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Niederschrift
zur Sitzung des Umweltausschusses der Gemeinde Holm

(öffentlich)

Anwesend sind:

Stimmberechtigte Mitglieder

Außerdem anwesend

Protokollführer/-in

Entschuldigt fehlen:

Stimmberechtigte Mitglieder

Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 08.11.2023
einberufen. Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße
Einberufung keine Einwendungen erhoben werden.

Sitzungstermin: Donnerstag, den 23.11.2023

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Sitzungsende: 20:45 Uhr

Ort, Raum: Haus der Gemeinde Holm, Schulstraße 12, 25488
Holm

Herr Hubertus Fischer CDU Stv. Vorsitzender
Herr Detlef Kleinwort CDU Vorsitzender
Herr Jan-Peer Koinecke

Frakti
on Die Grünen Holm
Herr Kai Kramer

Frakti
on Die Grünen Holm
Herr Sören Ladiges SPD
Herr Stephan Rungweber
Herr Dietmar Voswinkel SPD Stellvertreter für

Carina Engel
Frau Anke Weidner-Hinkel CDU

Frau Uta Brodersen
Frakti

on Die Grünen Holm

Frau Koopmann

Frau Carina Engel SPD
Herr Dennis Knop CDU
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Der Umweltausschuss ist beschlussfähig.

Die Tagesordnung wird beschlossen.
Abstimmungsergebnis:

8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:

Tagesordnung:

Protokoll:

1. Mitteilungen

2. Einwohnerfragestunde

3. Beratung über "Car Sharing für die Gemeinde Holm"

4. Beratung über die Erweiterung der Aufforstungsfläche am Kreuzweg in Holm (hier: neben
der Ersatzaufforstung für die Baseball Fläche?

5. Haushaltssatzung 2024; hier: Beratung über den für den Ausschuss (Umwelt und Friedhof
relevanten Ansätze)

6. Verschiedenes

zu 1 Mitteilungen

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden.

Als neues bürgerliches Mitglied im Umweltausschuss der Gemeinde Holm
wird Kai Krämer per Handschlag begrüßt und verpflichtet.

Gegen das letzte Protokoll des Umweltausschusses werden keine
Einwände erhoben.

zu 2 Einwohnerfragestunde

Es werden keine Fragen gestellt.
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zu 3 Beratung über "Car Sharing für die Gemeinde Holm"

Frau Brodersen und Herr Koineke stellen ihr Projekt „Dorfstromer“ vor.

Der Verein „Dorfstromer e.V. Carsharing-System“ hat sein Sitz in Hollern-
Twielenfleth im Alten Land. Es gibt bereits viele Gemeinden außerhalb des
Kreises Pinneberg, die sich diesem gemeinnützigen Verein angeschlossen
haben.

Ziel dieses Vereines ist es, ein alternatives Mobilitätsangebot anzubieten.

Für Holm sollte es ein „Dorf-Auto“ sein, welches über eine
Vereinsmitgliedschaft geleast werden kann.
Genutzt werden kann das Elektrofahrzeug ganz einfach über eine App.
Nähere Infos liegen dem Protokoll an Anlage bei.

Am 28.01.2024 findet im Dörpshus ein Informationsabend für alle
Bürgerinnen und Bürger statt.

Beschluss: Der Umweltausschuss nimmt die Anregung zur Kenntnis und
wird das Projekt in den Fraktionen beraten.

zu 4 Beratung über die Erweiterung der Aufforstungsfläche am Kreuzweg
in Holm (hier: neben der Ersatzaufforstung für die Baseball Fläche?

Der Vorsitzende erläutert sein Zukunftsprojekt.
Alle drei Jahre soll eine Aufforstung auf einer Gemeindefläche als Schul-
und Kindergartenprojekt stattfinden.
Die erste Pflanzaktion fand am 04.12.2021 mit 130 Kindern und
Erwachsenen erfolgreich statt.
Ziel sei es, allen Grundschulkindern während der Grundschulzeit die
Möglichkeit zu bieten, gemeinsam mit Freunden und Eltern Bäume zu
pflanzen.
Diese Aktion soll den Kindern die Natur ein Stückchen näherbringen.

Die nächste Pflanzaktion ist am Sonnabend, den 07.12.2024 geplant.

Die Fläche am Kreuzweg ist zurzeit verpachtet, der Pachtvertrag ist aber
jederzeit kündbar. Der zuständige Förster wird sich um die Auswahl der zu
pflanzenden Bäume kümmern.



- 4 -

Frau Weidner-Hinkel berichtet von einem ähnlichen, pädagogischen
Projekt.
Grünes Klassenzimmer, Förderung Streuobstpädagogik.

Beschluss: Der Umweltausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung
ein Aufforstungsprojekt von ca. 5.000 m² in Ergänzung der
bestehenden Fläche am Kreuzweg für ca. 5.000,00 € zu genehmigen.
Das Amt soll prüfen, ob Fördermöglichkeiten bestehen.

einstimmig beschlossen
Abstimmungsergebnis: Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 0

zu 5 Haushaltssatzung 2024; hier: Beratung über den für den Ausschuss
(Umwelt und Friedhof relevanten Ansätze)

Der Vorsitzende erläutert, dass der TOP noch nicht beraten und
beschlossen werden kann, da der Haushaltsplan für 2024 noch nicht
abgeschlossen ist.
Herr Voswinkel hat die bereits vorhandenen Zahlen geprüft. Der TOP wird
verschoben.

zu 6 Verschiedenes

Herr Kleinwort informiert, dass die alten Wanderwege im Buttermoor noch
der Gemeinde Holm gehören. Zunächst wurde das Gebiet
„Nacherholungsgebiet“, dann „Naturschutzgebiet“. Der Kreis hat bei dem
Kauf der Flächen jedoch die Wege nicht berücksichtigt. D.h., der
Gemeinde Holm gehören noch ca. 2.000 qm².

Ferner berichtet der Vorsitzende, dass das Land Schleswig-Holstein einem
Schäfer aus Flensburg den Zuschlag erteilt hat, mit seinen 20 Ziegen und
40 Schafen im Buttermoor zu grasen. Die Tiere sollen bei der
Landschaftspflege helfen, indem sie u.a. kleine Birken fressen. Herr
Kleinwort kritisiert jedoch, dass extra ein Schäfer aus Flensburg zweimal in
der Woche mit seinem Auto kommen muss, das sei nicht klimafreundlich.

Herrn Koineke fragt nach, wie der Sachstand bei den Schnell-Ladesäulen
ist. Der Standort „Sportplatz“ fand keine Zustimmung. Nach seinen
Informationen kosten 4 Ladesäulen ca. 70.000,00 €.
Ferner fragt er an, wie weit die Bearbeitung hinsichtlich der
Baumschutzsatzung sei.
Ein weiterer Diskussionspunkt sind die Freiflächen-Photovoltaikanlagen.
Herr Kleinwort favorisiert die Fläche an der B431 am
Regenrückhaltebecken. Herr Koineke gibt zu bedenken, dass die
Einspeisestation sich in der Nähe der Fläche befinden muss. Die Fläche
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Für die Richtigkeit:

Datum: 04.12.2023

hinter dem Friedhof (Friedhofserweiterungsfläche) wäre auch eine
Möglichkeit. Da soll sich ein Trafo in der Nähe befinden.

Das Amt wird beauftragt, zu prüfen, ob die Fläche hinter dem Friedhof sich
für eine Freiflächen-Photovoltaikanlage eignen würde.

Herr Ladiges berichtet, dass auf dem „roten Platz“ vor dem Gasthof
Ladiges, zwei Ladestationen aufgestellt werden. Diese Ladestationen
sollen für alle frei zugänglich sein. Die maximale Ladedauer beträgt 2
Stunden. Fördergelder wurden beantragt.

(Detlef Kleinwort)
Vorsitzender

Herr
Frau

(Koopmann)
Protokollführerin


